
 

 

 

 

Die Deutsche Post bekommt weniger Zeitdruck als bisher. Derzeit 
müssen noch mindestens 80 Prozent der heute eingeworfenen Briefe 
am nächsten Werktag beim Empfänger sein und 95 Prozent am 
übernächsten. Die Gesetzesnovelle sieht vor, dass es erst am dritten 
Werktag nach Einwurf einen Pflichtwert gibt, und zwar besagte 95 
Prozent. Am vierten Werktag sollen es 99 Prozent sein. 

Dadurch kann die Post Kosten senken, die jahrzehntelang 
eingesetzten Inlandsflüge zur Briefbeförderung wurden gestrichen – 
das half auch beim Klimaschutz. Für den Verbraucher heißt das aber 
auch, dass er im Schnitt länger auf einen Brief warten muss als bisher. 
Wer es eilig hat, kann aber einen schnelleren Prio-Brief verschicken. 
Der ist teurer als der Standard-Brief. 

 

https://www.t-online.de/themen/deutsche-post/

